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Eckenhääner Trachten-Gaudi am 2. Oktober

Erfahren Sie mehr im Innenteil!Erfahren Sie mehr im Innenteil!Erfahren Sie mehr im Innenteil!Erfahren Sie mehr im Innenteil!Erfahren Sie mehr im Innenteil!
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16 Jahre
ERFAHRUNG

ProSolarTec

Sabine und Detlef Ottmann 
Hilgenstock 9, 51580 Reichshof
�        d.ottmann@prosolartec.de 
�         0151/118 264 54

www.solarstromspezialist.de

Eckenhääner
Trachten-Gaudi

Aus dem O...-Fest wird nun die Eckenhääner Trachten Gaudi - Spaß und Freude bleiben aber gleich.Aus dem O...-Fest wird nun die Eckenhääner Trachten Gaudi - Spaß und Freude bleiben aber gleich.Aus dem O...-Fest wird nun die Eckenhääner Trachten Gaudi - Spaß und Freude bleiben aber gleich.Aus dem O...-Fest wird nun die Eckenhääner Trachten Gaudi - Spaß und Freude bleiben aber gleich.Aus dem O...-Fest wird nun die Eckenhääner Trachten Gaudi - Spaß und Freude bleiben aber gleich.

16 Jahre lang wurde das „Okto-
berfest“ der Allgemeinen Schüt-
zengesellschaft 1857 e. V. zu
Eckenhagen auf dem Gelände
des Heimatmuseums in Ecken-
hagen gefeiert.
2019 fand dann das Fest erstmals
im Eckenhääner Huus mit musi-
kalischer Begleitung von den
Fire-Horns, der Tanzband des Mu-
sikzuges Bergerhof, statt.
Nach 2019 wurde festgestellt,
dass die Stadt München sich die
Namensrechte am Oktoberfest
und allen damit verbundenen
Begriffen hat schützen lassen
und die Allgemeine Schützenge-
sellschaft 1857 e. V. zu Eckenha-
gen somit gezwungen war, ei-
nen anderen Namen zu finden.
Mit „Eckenhääner Trachten-
Gaudi“ wurde in einem Brain-
storming, an dem sich auch der
Musikzug Bergerhof beteiligte,
schnell eine Alternative gefun-
den. Somit startet die Allgemei-
ne Schützengesellschaft 1857 e.
V. zu Eckenhagen am 2.2.2.2.2. Okto- Okto- Okto- Okto- Okto-
berberberberber nach einer längeren Coro-
napause wieder mit Unterstüt-
zung der Fire-Horns ihre „Ecken-
hääner Trachten-Gaudi“. Im
Laufe des Abends erwartet die

Gäste noch ein Auftritt der „Gro-
ßen Tanzbienen“. Für das leibli-
che Wohl sorgt die Mannschaft
des Sinsperter Hofs. Einlass ist
ab 19 Uhr. Der Eintritt kostet 10
Euro. Vorverkaufsstellen gibt es
in der Kur- und Touristinfo,
Reichshof Str. 30, beim I-Tüpfel-
chen, Reichshof Str. 40 und dem
Kaufhaus Schmalenbach, Crott-

dorfer Str. 1, Wildbergerhütte.
Auf ihren Besuch und ein tolles
Fest freut sich der Vorstand der

Allgemeinen Schützengesell-
schaft 1857 e. V zu Eckenhagen
und die Fire-Horns.

Strompreissenkung
bei AggerEnergie
Oberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, SeptemberOberberg/Overath, September
2023 - 2023 - 2023 - 2023 - 2023 - AggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zumAggerEnergie senkt zum
1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um1. Januar die Strompreise um
10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -10 Cent pro Kilowattstunde -
Neues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereitsNeues Festpreisprodukt bereits
ab 10.ab 10.ab 10.ab 10.ab 10. September September September September September.....
Vereinzelte Energie-Gundversor-
ger haben für die nächsten Mona-
te eine Reduzierung der Strom-
preise angekündigt. Auch bei der
AggerEnergie zeichnet sich auf-
grund von günstigeren Beschaf-
fungskonditionen ein Senkungs-
potenzial bei den Strompreisen
ab: Ab dem 1. Januar 2024 sinken
die Strompreise des Lokalversor-
gers um 10,04 Cent brutto pro
Kilowattstunde.
In der Grundversorgung beträgt
der Arbeitspreis dann 44,66 Cent
brutto pro Kilowattstunde. Und
auch die meisten anderen, güns-
tigeren Tarife der AggerEnergie
werden um 10,04 Cent gesenkt.

Beim aktuellen Klassik-Tarif
beispielsweise liegt dann der Ar-
beitspreis bei 34,23 Cent pro Ki-
lowattstunde Ökostrom. Für ei-
nen durchschnittlichen Drei-Per-
sonen-Haushalt bedeutet die
Preissenkung eine jährliche Er-
sparnis von rund 350 Euro.
Alle Kundinnen und Kunden wer-
den zu gegebener Zeit individuell
per Brief oder per E-Mail über
diese Preissenkung informiert.
Neben der Grundversorgung, dem
Klassik- und dem Heimatstrom-
Tarif bietet AggerEnergie seit dem
10. September auch wieder ein
Festpreisprodukt mit einer Preis-
garantie an. Alle Informationen
hierzu findet man im individuel-
len Tarifrechner der AggerEnergie
auf www.aggerenergie.de oder
persönlich in einem der Kunden-
infos in Gummersbach, Waldbröl
und Overath.

Anzeige
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Das Wasserwerk Reichshof gibt bekannt:
Im Rahmen der Bestimmungen
des Eichgesetzes sind alle Kalt-
wasserzähler (Hauptwasserzähler
sowie Unterzähler/Abzugszähler)
nach 6 Jahren auszutauschen und
durch geeichte Zähler zu erset-
zen.
Erstmalig werden nun digitale
Wasserzähler, die später per Funk
fernablesbar sind, eingebaut.
Ab Mitte September 2023 wird
wieder in einigen Ortschaften und
Häusern des Gemeindegebietes
Reichshof die turnusmäßige Aus-
wechslung der Wasserzähler er-
folgen.
Das Wasserwerk der Gemeinde
Reichshof hat die Fa. AQUAME-

TER-System-Messtechnik, aus
66806 Ensdorf beauftragt den Aus-
tausch vorzunehmen.
Alle Hauseigentümer (keine Mie-
ter), deren Hauptwasserzähler
gewechselt werden müssen, wer-
den vorher schriftlich von dem
beauftragten Wechselunterneh-
men benachrichtigt.
Die beauftragten Monteure kön-
nen sich entsprechend ausweisen.
Wir bitten alle Hauseigentümer
und Bürgerinnen und Bürger, die
mitgeteilten Termine einzuhalten
und den beauftragten Monteuren
freien Zutritt zu den entsprechen-
den Wasserzählern zu gewähren,
damit eine schnelle und unprob-

lematische Auswechslung erfol-
gen kann.
Bei Nichtantreffen werden die
Monteure eine Benachrichtigung
hinterlassen, danach können Ter-
minabsprachen telefonisch abge-
stimmt werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf
hin, dass es keinen Wechselbe-
leg in Papierform gibt. Der Aus-
tausch wird mit einem entspre-
chenden Gerät erfasst und es
werden Fotos von beiden Was-
serzählern gespeichert. Daher ist
es sinnvoll, den Zählerstand des
ausgebauten Wasserzählers zu
notieren, da dieser Gegenstand
der Jahresverbrauchsabrechnung

für Wasser- und/oder Abwasser-
gebühren ist.
Die Unterzähler, die als Abzugs-
zähler für die Abwassergebühren
dienen, unterliegen ebenso dem
Eichgesetz. Nach Ablauf der 6 Jah-
re Eichzeit ist es die Pflicht des
Anschlussnehmers, der auch Ei-
gentümer dieses Zählers ist, die-
sen auf eigene Kosten zu wech-
seln und dies dem Wasserwerk
der Gemeinde Reichshof umge-
hend mitzuteilen, damit eine
rechtzeitige Eingabe erfolgen
kann.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihr Wasserwerk der Gemeinde
Reichshof

Rathaus am 2. Oktober geschlossen

Richtfest am Familienzentrum

Am Montag, 2. Oktober, bleibt
das Rathaus in Denklingen ganz-
tags geschlossen. Ebenso ist auch
der Bauhof in Brüchermühle nicht
erreichbar. Die Kur & Touristinfo
in Eckenhagen hat geöffnet.

Ab Mittwoch den 4. Oktober
gelten wieder die allgemeinen
Öffnungszeiten.
Bitte beachten Sie die
ansonsten üblichen Öffnungs-
zeiten von Bürgerbüro und

Rathaus:
Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:
Mo. von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Di. bis Do.
7.15 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr. von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:
Mo. bis Fr. von
8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo. auch von
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Sonniges Wetter beim Richtfest: Das Familienzentrum in Eckenhagen erhält einen ErweiterungsbauSonniges Wetter beim Richtfest: Das Familienzentrum in Eckenhagen erhält einen ErweiterungsbauSonniges Wetter beim Richtfest: Das Familienzentrum in Eckenhagen erhält einen ErweiterungsbauSonniges Wetter beim Richtfest: Das Familienzentrum in Eckenhagen erhält einen ErweiterungsbauSonniges Wetter beim Richtfest: Das Familienzentrum in Eckenhagen erhält einen Erweiterungsbau

Das AWO Familienzentrum in
Eckenhagen Am Bromberg 7
schafft mit einem Erweiterungs-
bau Platz für zwei weitere Grup-
pen. Die Einrichtung, die bisher
vier Gruppen und eine Naturgrup-
pe umfasste, wächst mit dem neu-
en Gebäude um weitere zwei
Gruppen an.
Damit entsteht in Eckenhagen mit
sieben Gruppen und 150 Kindern
im Alter von 2 bis 6 Jahren die
bisher größte Kita der AWO Rhein-
Oberberg, die insgesamt 44 Kitas
und Familienzentren im oberber-
gischen und rheinischbergischen
Kreis betreibt. Es entstehen ne-
ben modernen Gruppenräumen
eine weitere Küche und eine zwei-
te Turnhalle.
Der Bauwagen der Naturgruppe
hat platzbedingt ebenfalls einen
neuen attraktiven Standort gefun-
den und steht nun auf dem Gelän-
de der Kulturkantine.
Die Einrichtung wurde 1986 eröff-
net und ist seit 2009 als NRW-
Familienzentrum zertifiziert. Der
Bau wird durchgeführt vom Archi-
tekturbüro Schneider aus Reichs-
hof, das Gebäude gehört der ge-
meindeeigenen Grundstücksge-
sellschaft BGW. Die Kosten des
Neubaus werden aus Landesmit-

teln bezahlt, 25 Prozent werden
vom Oberbergischen Kreis getra-
gen, um die gestiegenen Baukos-
ten, bedingt durch die Preisstei-
gerungen im Bereich Baumateri-
al und Lohnkosten, abzufedern.
Die stellvertretende AWO-Ge-
schäftsführerin Alwine Pfefferle

betont: „Wir freuen uns, die drin-
gend notwendigen neuen Kita-
Plätze an diesem attraktiven
Standort gemeinsam schaffen zu
können. Dank gilt besonders dem
Architekturbüro Schneider und
den Verantwortlichen der Gemein-
deverwaltung, mit denen wir ge-

meinsam daran gearbeitet haben,
die Baukosten so niedrig wie
möglich zu halten.“
DieVertreterin im Amt, Sarah
Schmidt von der Gemeinde Reichs-
hof sowie die AWO Kreisvorsit-
zende Beate Ruland sprachen
beim Richtfest Grußworte.
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Eckenhagen Rodener Platz
Straßenunterhaltungsarbeiten

Pflegekurs für Angehörige
Leben mit Demenz
Ein Leben mit Menschen mit einer
Demenz ist oft schwierig. Um die
Situation für pflegende Angehöri-
ge zu erleichtern und vor allem um
die Veränderungen des erkrank-
ten Angehörigen besser zu verste-
hen, hat der Landesverband der
Alzheimergesellschaften NRW e.V.
zusammen mit der AOK Rheinland/
Hamburg das Kurskonzept „Leben
mit Demenz“ entwickelt. In acht

Einheiten à 90 Minuten wird die
Möglichkeit gegeben, sich über die
Erkrankung Demenz, Verhaltens-
formen der Erkrankung, den Um-
gang mit Menschen mit Demenz,
die Bewältigung von Krisensitua-
tionen, rechtliche und finanzielle
Unterstützungsmöglichkeiten so-
wie Entlastungsangebote für pfle-
gende Angehörige zu informieren.
Bei dem kostenlosen Kurs mit Start

am 22.09.2023 um 16.30 Uhr im22.09.2023 um 16.30 Uhr im22.09.2023 um 16.30 Uhr im22.09.2023 um 16.30 Uhr im22.09.2023 um 16.30 Uhr im
RatssaalRatssaalRatssaalRatssaalRatssaal der Gemeinde Reichshof
in Denklingen erhalten Angehöri-
ge, Ehrenamtliche und Interessier-
te zum Thema Demenz ausführli-
che Information und Begleitung in
der schwierigen Lebensphase.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlich bisAnmeldung ist erforderlich bisAnmeldung ist erforderlich bisAnmeldung ist erforderlich bisAnmeldung ist erforderlich bis
zum 19.zum 19.zum 19.zum 19.zum 19. September 2023. September 2023. September 2023. September 2023. September 2023.     Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung und Infos: Senioren- und Pfle-dung und Infos: Senioren- und Pfle-dung und Infos: Senioren- und Pfle-dung und Infos: Senioren- und Pfle-dung und Infos: Senioren- und Pfle-
geberatung der Gemeinde Reichs-geberatung der Gemeinde Reichs-geberatung der Gemeinde Reichs-geberatung der Gemeinde Reichs-geberatung der Gemeinde Reichs-

hofhofhofhofhof,,,,, F F F F Frrrrrau Ditscheid,au Ditscheid,au Ditscheid,au Ditscheid,au Ditscheid,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.....
02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:02296/801-293, E-Mail:
KKKKKerstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshoferstin.Ditscheid@reichshof.de.de.de.de.de
Freitag, 22.09.2023 16.30 Uhr -Freitag, 22.09.2023 16.30 Uhr -Freitag, 22.09.2023 16.30 Uhr -Freitag, 22.09.2023 16.30 Uhr -Freitag, 22.09.2023 16.30 Uhr -
19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr,,,,, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 23.09.2023 23.09.2023 23.09.2023 23.09.2023 23.09.2023
9.30 Uhr - 15.30 Uhr und Freitag,9.30 Uhr - 15.30 Uhr und Freitag,9.30 Uhr - 15.30 Uhr und Freitag,9.30 Uhr - 15.30 Uhr und Freitag,9.30 Uhr - 15.30 Uhr und Freitag,
20.10.2023 16.30 Uhr - 19.3020.10.2023 16.30 Uhr - 19.3020.10.2023 16.30 Uhr - 19.3020.10.2023 16.30 Uhr - 19.3020.10.2023 16.30 Uhr - 19.30
UhrUhrUhrUhrUhr.....
(Weitere Informationen erhalten
Sie auf der Internetseite
www.alzheimer-nrw.de.)

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Die Firma EER Raithel aus Wild-
berg hat die Arbeiten in Eckenha-
gen seit der 34. KW wieder aufge-
nommen. Die ursprünglich geplan-
te Bauzeit (34.KW-38.KW) kann
leider nicht mehr eingehalten
werden. Die Die Die Die Die Arbeiten werden nunArbeiten werden nunArbeiten werden nunArbeiten werden nunArbeiten werden nun
voraussichtlich noch bis Ende dervoraussichtlich noch bis Ende dervoraussichtlich noch bis Ende dervoraussichtlich noch bis Ende dervoraussichtlich noch bis Ende der
42. / 43.KW 2023 (bis 27. okto-42. / 43.KW 2023 (bis 27. okto-42. / 43.KW 2023 (bis 27. okto-42. / 43.KW 2023 (bis 27. okto-42. / 43.KW 2023 (bis 27. okto-
ber) andauernber) andauernber) andauernber) andauernber) andauern.
Nach den Umbauarbeiten an der
Bushaltestelle beginnen die Arbei-
ten am Rondell des Rodener Plat-
zes. Sobald die nötigen Vorarbei-

ten am Rondell durchgeführt wor-
den sind, wird die vorhandene
Pflasterfläche nach den Herbstfe-
rien durch Asphalt ersetzt. Für die
ganzflächigen Asphaltarbeiten im
Rondell ist es notwendig, eine Voll-
sperrung einzurichten. Die Nut-Die Nut-Die Nut-Die Nut-Die Nut-
zung des großen Parkplatzes „Zumzung des großen Parkplatzes „Zumzung des großen Parkplatzes „Zumzung des großen Parkplatzes „Zumzung des großen Parkplatzes „Zum
Wiesental“ ist an diesen voraus-Wiesental“ ist an diesen voraus-Wiesental“ ist an diesen voraus-Wiesental“ ist an diesen voraus-Wiesental“ ist an diesen voraus-
sichtlich 3 sichtlich 3 sichtlich 3 sichtlich 3 sichtlich 3 TTTTTagen nicht möglich.agen nicht möglich.agen nicht möglich.agen nicht möglich.agen nicht möglich.
Die Sperrung wird frühst möglich
durch die Baufirma an die direkt
betroffenen Anlieger und auf un-
serer Internetseite bekannt ge-

geben. An der Zufahrt zum Park-
platz wird außerdem mind. 5 Tage
vor der Sperrung auf die Nichter-
reichbarkeit hingewiesen. Die Ab-
sperrung der Zufahrt zum Park-
platzes erfolgt am Vorabend der
Sperrung. Der Busverkehr wird bis
zum Abschluss der Gesamtmaß-
nahme weiterhin umgeleitet. Die
Ersatzhaltestellen bleiben wäh-
rend der Umleitung an der Reichs-
hofstr. eingerichtet. Nach Been-
digung der Straßenbaumaßnahme
können die Busse die Haltestelle

am Rodener Platz wieder unge-
hindert anfahren. Bitte beachten
Sie aber, dass es bis zur Lieferung
einer neuen Wartehalle keine Un-
terstellmöglichkeit geben wird.
Sollten Sie zu der genannten Bau-
maßnahme in Eckenhagen Fragen
haben, können Sie sich gerne an
die folgenden MitarbeiterInnen
des Bauamtes wenden:
Ludger Müller (Tiefbauamt): Tel.
02296/801-137
Nadine Altmann (Tiefbauamt): Tel.
02296/801-128
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Obstwiesenfest

1. Oktober
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Anzeige

Alles rund um das Obst und die Ernte
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmu-
seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.seum Lindlar.

Getrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus demGetrocknete Äpfel frisch aus dem
Dörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim ObstwiesenfestDörrofen beim Obstwiesenfest
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Apfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris aufApfelsorte Gräfin von Paris auf
den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-den Obstwiesen im Museums-
gelände.gelände.gelände.gelände.gelände.

Birnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-FreilichtmuseumBirnensortenschau beim Obstwiesenfest beim LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Apfelsortenschau beim Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. OktoberSonntag, den 1. Oktober
20232023202320232023 findet im LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar wieder das Obst-
wiesenfest statt. Zwischen 10
und 18 Uhr können hier verschie-
dene Obstsorten bestaunt wer-
den, die heutzutage kaum mehr
in den Supermärkten zu finden
sind. Neben der großen Obst-
sortenschau gibt es auch wieder
die professionelle Apfelsorten-
bestimmung. Wenn Unklarheit
über die Sorte im eigenen Gar-
ten besteht, kann das Obst mit-
gebracht werden - für die ge-
naue Sortenbestimmung sind
drei bis vier Äpfel nötig.
Wer hier etwas Neues auspro-
bieren möchte, kann auch di-
rekt einen Obstbaum aus der
Baumschule mit nach Hause
nehmen. Natürlich steht auch
saisonales Obst und Gemüse
zum Verkauf, ebenso wie De-

koratives und Praktisches aus
der Region, welches passend zur
beginnenden Herbstzeit ange-
boten wird.
Zusätzlich gibt es ein buntes Mu-
seumsprogramm für Groß und
Klein: Alte Handwerke wie
Schmieden, Backen und Seile
schlagen laden zum Zuschauen
und Mitmachen ein. Der histori-
sche Dörrofen in der Scheune aus
Rösrath-Großhecken wird in Be-
trieb genommen und der Band-
webstuhl in Bewegung gesetzt.
Für das leibliche Wohl sorgen re-
gionale Gastronomiestände mit
einem reichhaltigen Angebot, das

von Pizza aus dem Steinbackofen
und Spanferkel vom Spieß bis hin
zu gebackenen Champignons
reicht. Am historischen Kiosk aus
Wermelskirchen werden neben

allerlei Süßigkeiten und fairer
Kaffee angeboten. Das Nordtor
und die Nordkasse des Muse-
ums sind geöffnet.

„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im L„Obstwiesenfest“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,Sonntag, 1. Oktober 2023,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de



Reichshofkurier – 15. September 2023 – Woche 37 – Nr. 19 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Berufe erkunden in Jahrgang 9

Modernste Technik hatten die Firmen dabei.Modernste Technik hatten die Firmen dabei.Modernste Technik hatten die Firmen dabei.Modernste Technik hatten die Firmen dabei.Modernste Technik hatten die Firmen dabei.

Auch praktische Arbeiten gehörten zum Programm der Berufsorien-Auch praktische Arbeiten gehörten zum Programm der Berufsorien-Auch praktische Arbeiten gehörten zum Programm der Berufsorien-Auch praktische Arbeiten gehörten zum Programm der Berufsorien-Auch praktische Arbeiten gehörten zum Programm der Berufsorien-
tierung.tierung.tierung.tierung.tierung.

„Wirtschaft fehlt der Nachwuchs
- Über 250 000 Lehrstellen unbe-
setzt“ titelte das Zweite Deut-
sche Fernsehen im Sommer und
bezog sich dabei auf Zahlen der
Bundesagentur für Arbeit aus dem
Juni.
Das Fehlen von Auszubildenen
wirkt sich bereits seit Jahren ne-
gativ auf das Fortbestehen vieler
kleiner und mittelständischer Un-
ternehmen aus.
Diesen Umstand griff die Gesamt-
schule Reichshof in der 3. Schul-
woche auf besondere Art und Wei-
se auf und wirkte mit einer Be-
rufsorientierungsveranstaltung im
eigenen Hause entgegen: Zum
ersten Mal wurde die Team- und
Fahrtenwoche in diesem August
genutzt, um in einer besonderen
Aktion die Schülerinnen und Schü-
ler der 9. Klassen auf die Berufs-
welt vorzubereiten.
Bereits am Montag und Dienstag
stellten die Firmen Bühler und
Sarstedt und die Volksbank Ober-
berg ihre betrieblichen Angebote
vor.
Am Donnerstag kamen mit den
Firmen Elektrisola, BPW, Tisch-
lerei Renner, Metallbau Altwi-
cker, dem Malerbetrieb Bond-
ke, Schneid- und Wickeltechnik
Kampf, dem Pflegedienst Kox-
holt, Stahlbau Berg sowie dem
Aggerverband und der Verwal-
tung des Oberbergischen Krei-
ses zehn regionale Unternehmen
ins Haus, die den Schülerinnen
und Schülern des neunten Jahr-
gangs ihre Ausbildungsschwer-
punkte und Berufsbilder vor-
stellten und nahebrachten.
Dabei wurden Vorträge und Prä-
sentationen gehalten und prak-
tische Übungen durchgeführt.
Die Betriebe hatten neben vie-
len Informationen geeignetes
Anschauungsmaterial im Ge-
päck, sodass sich die Flure der
Gesamtschule für einen Tag in
ein Informationszentrum für
kaufmännische, handwerkliche
und gewerblich-technische Be-
rufe verwandelte.
„Heutzutage, in einer Zeit, in
der Firmen händeringend nach
Auszubildenen suchen, ist es
wichtig, dass die Firmen nah an
die Schülerinnen und Schüler
herantreten können, sodass die-
se ihre Stärken und Schwächen
kennenlernen. Die starke Koo-
peration zwischen Betrieben und
Schulen wird da immer wichti-

ger“, sagte Sabrina Becker, die
Organisatorin des Events über
die Veranstaltung. Sehr zufrie-
den zeigte sich Maria Döring von
der Oberbergischen Koordinie-
rungsstelle Ausbildung, die den
Kontakt zwischen der Schule
und einigen der Firmen herge-
stellt hatte.
Ganz in diesem Sinne bastelten,
feilten und erlebten die Jugend-
lichen in den verschiedenen Räu-
men. Während beispielsweise bei
der Firma Elektrisola handwerk-
lich an kleinen Projekten gear-
beitet wurde, setzten einige Be-

triebe modernste Technik ein. So
konnten die betrieblichen Räu-
me der Firma Altwicker mittels
„virtual reality“-Brillen erkundet
werden.
„Es war toll, nicht immer nur von
Berufen zu hören, sondern auch
mal auszuprobieren“, so ein Schü-
ler über den besonderen Tag der
Berufsorientierung.
Aus Sicht der Gesamtschule
Reichshof war diese Premiere ein
voller Erfolg, der hoffentlich in den
nächsten Jahren wiederholt wer-
den kann und den Firmen im Ob-
erbergischen Kreis viele erfolg-
reiche Auszubildende beschert.
Ein herzlicher Dank gilt den Fir-
men und den Organisatoren des
Projekts.
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 15. September bis 1. Oktober
10.09.-29.10.,10.09.-29.10.,10.09.-29.10.,10.09.-29.10.,10.09.-29.10., Hespert Hespert Hespert Hespert Hespert, Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung: Jörg Eberhard - Das Sicht-lung: Jörg Eberhard - Das Sicht-lung: Jörg Eberhard - Das Sicht-lung: Jörg Eberhard - Das Sicht-lung: Jörg Eberhard - Das Sicht-
barmachen (der Dinge), imbarmachen (der Dinge), imbarmachen (der Dinge), imbarmachen (der Dinge), imbarmachen (der Dinge), im
KUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERKUNST KABINETT HESPERTTTTT.....
Samstags und sonntags 15:00-
17:00 Uhr. Für Gruppen und Schul-
klassen nach Absprache. Weitere
Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltun-
gen/index.html
VA: Förderverein KUNST KABI-
NETT HESPERT /
info@kunstkabinetthespert.de
15.15.15.15.15. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-Pflegeberatung und Pflegehilfs-
mittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisationmittel-Organisation
11:00-12:00 Uhr, Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a. Um Voran-
meldung wird gebeten unter Tel.
02297 9759790. VA: Pflegedienst
Klein-Schlechting, www.lia.de, lia-
zentrum@lia.de
15.15.15.15.15. September September September September September,,,,, Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert Sinspert, ÜberÜberÜberÜberÜber
entlegene entlegene entlegene entlegene entlegene WWWWWege entlang derege entlang derege entlang derege entlang derege entlang der
WiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperre
14:00 Uhr, ab Wanderparkplatz.
Kostenfreie Wanderung für Groß
und Klein. Anmeldung unter Tel.
02265 470 oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
Wichtiger Hinweis: Nicht für Men-
schen mit Gehbehinderung geeig-
net. VA: Aggerverband in Zusam-
menarbeit mit der Kur- & Tourist-
info Reichshof
16.16.16.16.16. September September September September September,,,,, Sotterbach Sotterbach Sotterbach Sotterbach Sotterbach, 5050505050
Jahre DorfgemeinschaftJahre DorfgemeinschaftJahre DorfgemeinschaftJahre DorfgemeinschaftJahre Dorfgemeinschaft
ab 15:00 Uhr. Musikalische Einla-
gen und Ballonglühen. Für die klei-
nen Gäste Hüpfburg und Ge-
schichten und Stockbrot am La-
gerfeuer. VA: Dorfgemeinschaft
Sotterbach
16.16.16.16.16. u. u. u. u. u. 17. 17. 17. 17. 17. September September September September September,,,,, Denklin- Denklin- Denklin- Denklin- Denklin-
gengengengengen, FeuerwehrfestFeuerwehrfestFeuerwehrfestFeuerwehrfestFeuerwehrfest
Gerätehaus, Zur Feuerwehr 1. Am
16.09. ab 18:00 Uhr16.09. ab 18:00 Uhr16.09. ab 18:00 Uhr16.09. ab 18:00 Uhr16.09. ab 18:00 Uhr: Blaulicht-
party mit DJ Kippse, Überraschun-
gen und Cocktailbar. Am 17.09.17.09.17.09.17.09.17.09.
ab 11:00 Uhrab 11:00 Uhrab 11:00 Uhrab 11:00 Uhrab 11:00 Uhr: Frühschoppen mit
Musikzug Lichtenberg und Hüpf-
burg. VA: Feuerwehr Denklingen
17.17.17.17.17. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
Waldsofa-WanderungWaldsofa-WanderungWaldsofa-WanderungWaldsofa-WanderungWaldsofa-Wanderung
09:15-12:30 Uhr, ab Kaufhaus

Schmalenbach, Crottorfer Straße
1. Mit Wissenswertem zur Regi-
on. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. VA: SGV Homburger
Land e.V., Tel.: 02297 1418
19.19.19.19.19. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Hobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden einHobby-Nordic-Walker laden ein
9:00-11:00 Uhr, ab Wanderpark-
platz Wickenbach, Reichshofstra-
ße. Für jede Altersklasse; Anfän-
ger sowie Fortgeschrittene. Die
Tourenlänge: jeweils 5 bis max. 7
km; die Teilnahme ist kostenfrei,
Anmeldung nicht erforderlich. VA:
Kur- & Touristinfo Reichshof in
Zusammenarbeit mit Christa
Grolms und Erika Krämer
19.19.19.19.19. September September September September September,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag:
Energiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbstEnergiesparen und Strom selbst
erzeugenerzeugenerzeugenerzeugenerzeugen
18:00 Uhr. Anmeldedaten sowie
weitere Informationen unter htt-
ps://www.reichshof.org/veranstal-
tungen/index.html. VA: Verbrau-
cherzentrale Bundesverband e.V.
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
WWWWWeltkindertag im eltkindertag im eltkindertag im eltkindertag im eltkindertag im AAAAAWO FWO FWO FWO FWO Familien-amilien-amilien-amilien-amilien-
zentrum Helene Simonzentrum Helene Simonzentrum Helene Simonzentrum Helene Simonzentrum Helene Simon
14:30-15:30 Uhr, Am Bromberg 7.
Alle Kinder von 3-7 Jahren sind
herzlich eingeladen. Mit „Zauber-
clown Springfloh“. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. VA: AWO Fa-
milienzentrum Helene Simon, E-
Mail: fz-helene-simon@awo-
rhein-oberberg.de
20.20.20.20.20. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Bergische Kaffeetafel - Senioren-Bergische Kaffeetafel - Senioren-Bergische Kaffeetafel - Senioren-Bergische Kaffeetafel - Senioren-Bergische Kaffeetafel - Senioren-
club 60plusclub 60plusclub 60plusclub 60plusclub 60plus
15:00-17:00 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus. Ab 60 Jahren. Barrierefrei.
VA: Seniorenclub 60plus Ecken-
hagen, Tel.: 02265 8851
21.21.21.21.21. September September September September September,,,,, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, Dorf-Dorf-Dorf-Dorf-Dorf-
markt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertalmarkt im Steinaggertal
09:30-13:00 Uhr, Dorfplatz. Mit
der mittlerweile berühmten Cur-
rywurst. VA: Interessengemein-
schaft Dorf- und Spielplatz Mitte-
lagger e.V., www.mittelagger.de
21.21.21.21.21. September September September September September,,,,, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag:ag:ag:ag:ag:
Sonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzenSonnenklar - Solarstrom nutzen
8:00 Uhr. Anmeldedaten sowie
weitere Informationen unter htt-
ps://www.reichshof.org/veran-

staltungen/index.html. VA: Ver-
braucherzentrale Bundesverband
e.V.
22.22.22.22.22. September September September September September,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen, TTTTTafelafelafelafelafel
AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14:00-15:00 Uhr, Ev. Gemeinde-
haus. Weitere Informationen un-
ter www.tafeloberbergsüd.de. VA:
Tafel Oberberg Süd
22.22.22.22.22. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen Förs-enhagen Förs-enhagen Förs-enhagen Förs-enhagen Förs-
terwanderung zur Urwaldzelleterwanderung zur Urwaldzelleterwanderung zur Urwaldzelleterwanderung zur Urwaldzelleterwanderung zur Urwaldzelle
17:00-19:00 Uhr, ab Wanderpark-
platz Wickenbach, Reichshofstra-
ße. Naturwaldzelle mit über 200
Jahre alten Baumbestand.
Anmeldung erforderlich unter
02265 470 oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de.
Kosten: 5,00 € pro Pers., Kinder
kostenfrei. VA: Regionalforstamt
Rhein-Erft-Sieg
23.23.23.23.23. September September September September September,,,,, Zimmerseifen Zimmerseifen Zimmerseifen Zimmerseifen Zimmerseifen,
KinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarktKinderflohmarkt
11:00-15:00 Uhr, Biohof Klein. Mit
dem Spielemobil ‚Katta`. VA: Bio-
hof Klein, Helena Klein, Tel.: 0151
20010877
23.23.23.23.23. September September September September September,,,,, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof, Kräu-Kräu-Kräu-Kräu-Kräu-
terworkshop auf dem Konradshofterworkshop auf dem Konradshofterworkshop auf dem Konradshofterworkshop auf dem Konradshofterworkshop auf dem Konradshof
14:00-18:00 Uhr, Konradshofer
Straße 1. Salbenküche - Drei ver-
schiedene Salben werden zube-
reitet. (Materialkosten 3,00 €).
Anmeldung erforderlich unter Tel.
0170 3432744 oder per E-Mail an
fritschelke@web.de. Kosten:
45,00 € pro Pers. inkl. Getränke,
Kuchen und Skript (Gruppen- u.
Einzelrabatte möglich) VA: Elke
Fritsch
23.23.23.23.23. September September September September September,,,,, Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus Blockhaus, WWWWWa-a-a-a-a-
cholder - Mehr als nur Gewürzcholder - Mehr als nur Gewürzcholder - Mehr als nur Gewürzcholder - Mehr als nur Gewürzcholder - Mehr als nur Gewürz
und Getränkund Getränkund Getränkund Getränkund Getränk
18:00-20:00 Uhr, ab Schutzhütte,
kl. Parkplatz Wintersportgebiet.
Anmeldung erforderlich unter
02293 90150 oder per E-Mail an
oberberg@bs-bl.de. Kosten: Erw.
5,00 €; Ki. 2,00 €; Fam. 12,00 €.
Bitte an feste Schuhe, wetteran-
gepasste Kleidung und ggf. Ge-
tränke denken. VA: Biologische
Station Oberberg (BSO)
24.24.24.24.24. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-Bergsport am Blockhaus - E-Bike-
TourTourTourTourTour
10:00-15:00 Uhr, ab Rodener
Platz. Anmeldung unter Tel. 0173
2326589 oder per E-Mail an
bab@maik-sandra.de.
E-Bike-Tour! Es besteht Helm-
pflicht. MTB-Bereifung erforder-
lich! VA: Kur- & Touristinfo Reichs-
hof in Zusammenarbeit mit der

Sportgruppe ‚Bergsport am Block-
haus‘
24.24.24.24.24. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKururururur-----
konzert - FFR BigBand Eckenha-konzert - FFR BigBand Eckenha-konzert - FFR BigBand Eckenha-konzert - FFR BigBand Eckenha-konzert - FFR BigBand Eckenha-
gengengengengen
15:00-16:00 Uhr, im Kurpark. Es
spielt die FFR BigBand Eckenha-
gen. Eintritt frei. VA: Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof, Tel.: 02265 9425
24.24.24.24.24. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, KKKKKon-on-on-on-on-
zert an der Barockorgelzert an der Barockorgelzert an der Barockorgelzert an der Barockorgelzert an der Barockorgel
18:00 Uhr, Ev. Barockkirche, Kir-
chbergweg 4.
Mit Jürgen Seufert. Eintritt vor Ort:
10,00 € / 7,00 € erm. / 15,00 €
Familienkarte. Künstlerische Lei-
tung: Kreiskantor i. R. Hans-Peter
Fischer. VA: Ev. Kirchengemeinde
Eckenhagen, Ev. Kirchenkreis An
der Agger, mit Unterstützung der
Gemeinde Reichshof
27.27.27.27.27. September September September September September,,,,, Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen Denklingen, Ak-Ak-Ak-Ak-Ak-
tive Senioren Denklingentive Senioren Denklingentive Senioren Denklingentive Senioren Denklingentive Senioren Denklingen
09:00-12:30 Uhr, ab Rathaus. Kos-
tenfreie Wanderung, zum Ab-
schluss der Tour besteht die Mög-
lichkeit zur Einkehr.
Anmeldung erforderlich unter Tel.
02296 90721 oder per E-Mail an
klaus.kuthning@gmail.com. VA:
HVV Denklingen
27.27.27.27.27. September September September September September,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen,
Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und Handarbeiten bei Kaffee und TTTTTeeeeeeeeee
16:00-18:00 Uhr, Eckenhääner
Lädchen, Reichshofstraße 36.
VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
28.28.28.28.28. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
TTTTTreffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegendereffpunkt Pflegende
11:00-13:00 Uhr, Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a.
Treffpunkt zum Austausch. Weite-
re Informationen unter https://
www.reichshof.org/veranstaltun-
gen/index.html
VA. Lia® Initiative Brigitte Lorenz
29.29.29.29.29. September September September September September,,,,,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15:00-17:00 Uhr, Lia® Zentrum,
Crottorfer Straße 16a.
Voranmeldung erforderlich bei
Hans Gerd Bauer, Tel.: 02297
902763. VA: Lia® Initiative,
www.lia.de, lia-zentrum@lia.de
1.1.1.1.1. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, Berg-Berg-Berg-Berg-Berg-
sport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobikersport am Blockhaus - Biobiker
10:00-15:00 Uhr, ab Rodener
Platz. Anmeldung erforderlich un-
ter Tel. 0173 2326589 oder per E-
Mail an bab@maik-sandra.de. Es
besteht Helmpflicht. MTB-Berei-
fung erforderlich! VA: Kur- & Tou-
ristinfo Reichshof in Zusammen-
arbeit mit der Sportgruppe ‚Berg-
sport am Blockhaus‘
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT

Hahnbuche hat einen neuen Fletschenkönig
Frederik Heinz erlegte den Vogel bereits mit dem 26. Schuss

Weltkindertag im
AWO-Familienzentrum

Die neuen Majestäten Sophie Mark (v. l.), Leonie Mark und Frederik Heinz, Stefan und Martina Frede, LukasDie neuen Majestäten Sophie Mark (v. l.), Leonie Mark und Frederik Heinz, Stefan und Martina Frede, LukasDie neuen Majestäten Sophie Mark (v. l.), Leonie Mark und Frederik Heinz, Stefan und Martina Frede, LukasDie neuen Majestäten Sophie Mark (v. l.), Leonie Mark und Frederik Heinz, Stefan und Martina Frede, LukasDie neuen Majestäten Sophie Mark (v. l.), Leonie Mark und Frederik Heinz, Stefan und Martina Frede, Lukas
Flitsch und Vorsitzender Kevin ValbertFlitsch und Vorsitzender Kevin ValbertFlitsch und Vorsitzender Kevin ValbertFlitsch und Vorsitzender Kevin ValbertFlitsch und Vorsitzender Kevin Valbert

Nicht alle der Angemeldeten
durften in diesem Jahr die Rie-
senzwille am Fletschenfestsams-
tag spannen, in der Hoffnung,
„Fletschenkönig“ der Dorfge-
meinschaft „Im Grund“ zu wer-
den. Nachdem erst etwa zwei
Drittel der 41 Aspiranten beim
ersten Durchlauf geschossen
hatten, landete Frederik Heinz
einen Volltreffer und holte sich
den Titel. Dorfgemeinschaftsvor-
sitzender Kevin Valbert vermu-
tet, dass das schnelle Ergebnis
an der Überarbeitung der Flet-
sche während der Coronazeit
liegt: „Heute war jeder Schuss
ein Treffer.“ Heinz wählte die 18-
jährige Leonie Mark als seine
Königin.
Bereits im Juni waren die Ver-
einsmeister ausgeschossen wor-
den. Bei den Jugendlichen bis
18 Jahren siegte Leonies jünge-
re Schwester Sophie Mark (14).
Sie hatte dem Blechvogel bei
zehn Schüssen vier Treffer ver-
passt. Ein Traumergebnis erziel-
te Lukas Flitsch mit 18 Treffern
bei 20 Schüssen - ein Rekord in
der Vereinsgeschichte, den er
selbst vor ein paar Jahren auf-
gestellt hatte. Da das Kaiser-
schießen nur alle zwei Jahre
stattfindet, regiert das Kaiser-
paar Stefan und Martina Frede
ein weiteres Jahr.
Den Auftakt des dreitägigen Flet-
schenfestes machte ein Lebend-
kickerturnier am Freitag, an dem
sich zehn Mannschaften aus den
umliegenden Dörfern beteilig-
ten. Der Sonntag war ebenfalls
den Mannschaften gewidmet.

Beim Teamwettkampf mit jeweils
fünf Mitgliedern ging es darum,
mit jeweils 25 Fletschenschüs-
sen pro Team die meisten Treffer
zu landen. Den Siegern winkten
Getränkegutscheine.
Kaspar Kemmerling (20) aus
Wuppertal kündigte bereits
nach der Krönung an, mit sei-
nen Freunden an diesem Wett-
bewerb teilnehmen zu wollen.
Er ist seit frühester Kindheit re-
gelmäßig im Nachbardorf Bran-
scheid zu Besuch gewesen und
das jährliche Fletschenfest ist
ein Pflichttermin im Kalender:
„Ich mag das Dorffest wegen

seiner einzigartigen Atmosphä-
re.“ Der frisch gekrönte König
hat eine einfache Erklärung:

Am 20.20.20.20.20. September September September September September feiert das AWO
Familienzentrum Helene Simon in
Eckenhagen, Am Bromberg 7 den
Weltkindertag.Weltkindertag.Weltkindertag.Weltkindertag.Weltkindertag.
Von 14.30 bis 15.30 Uhr sind alle
Kinder von drei bsi sieben Jahren
herzlich eingeladen, mit uns zu

feiern. Traditionell wird der „Zau-Zau-Zau-Zau-Zau-
berclown Springfloh“berclown Springfloh“berclown Springfloh“berclown Springfloh“berclown Springfloh“ wieder mit
seiner großen Spaßmacher-Show
die Kinder zum Staunen, Lachen
und Mitmachen animieren. Die
Veranstaltung ist kostenlos.

„Das Fletschenfest ist deshalb
so besonders, weil wir hier alle
ein große Familie sind.“ (mk)
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Unvergesslicher Tag voller Aktivitäten: Johanniter-Kita
Wildbergerhütte feiert 50-jähriges Bestehen
Seit 50 Jahren gibt es die Kita in
Wildbergerhütte-Reichshof nun
schon. Grund genug für das Team,
alle einzuladen und groß zu fei-
ern. Eröffnet wurde die Veranstal-
tung von Kita-Leiterin Kerstin
Neuhaus, die die Gäste herzlich
willkommen hieß, die Geschichte
der Kita reflektierte und einen
Blick in die Zukunft bot. Dabei
hob sie vor allem die unermüdli-
che Arbeit ihres tollen Teams
hervor. Karl Bodo Leienbach, zwei-
ter stellvertretender Bürgermeis-
ter der Gemeinde Reichshof,
sprach von der bedeutenden Rol-
le, die die Kita Wildbergerhütte
seit einem halben Jahrhundert in
der Gemeinde einnimmt. Gene-
rationen von Kindern hat die Kita
dabei unterstützt, ihre ersten
Schritte in Richtung Bildung und
Sozialisation zu machen.
Wolfgang Müller, Mitglied des
Presbyteriums der evangelischen
Kirchengemeinde im Oberen
Wiehltal, erwähnte die enge Zu-
sammenarbeit zwischen Bil-

dungseinrichtung
und der Kirchen-
gemeinde. Dieter
Leibold, Fachbe-
rater des Deut-
schen Chorver-
bandes und Ver-
treter der Initiati-
ve „Die Carusos“,
überreichte der
Johann i te r-K i ta
Wildbergerhütte
feierlich die Pla-
kette, mit der die-
se nun bezeugen
kann, dass sie die
Zertifizierung zur
Musik-Kita er-
reicht hat.
Dabei hob er die
Bedeutung der
Förderung kreati-
ver und musikali-

Tages war die beeindruckende
Vorführung der Johanniter Ret-
tungshundestaffel. Die Kinder sa-
hen, wie die gut ausgebildeten
Rettungshunde ihre Fähigkeiten
demonstrierten und zeigten, wie
sie Menschen in Notlagen finden
können.
„Wir können den zahlreichen Un-
terstützern gar nicht genug dan-
ken“, sagt Kita-Leiterin Kerstin
Neuhaus, die seit 33 Jahren mit
zum Team der Kita gehört und sie
seit 13 Jahren leitet. „Alle, wirk-
lich alle haben aktiv mitgewirkt
und so viel gegeben, damit das
Fest ein solcher Erfolg wird. Die
Kinder, die Eltern, Ehemalige, das
Kita-Team, unser Förderverein,
aber auch unsere Johanniter-Kol-
legen aus den anderen Bereichen
und zahlreichen lokalen Organi-
sationen. Ich glaube das hat man

gesehen und vor allem auch ge-
spürt. Gerade für die tatkräftige
Unterstützung am heutigen Tag
an den unterschiedlichen Statio-
nen, dafür bin ich sehr, sehr dank-
bar.“
Insgesamt 25 Johanniter-Kitas, in
denen Kinder aller Konfessionen
und Kulturkreise ihre individuel-
len Fähigkeiten entwickeln kön-
nen, gibt es in unserer Region.
Betreut werden diese Kinder
durch qualifizierte Fachkräfte, die
bewährte und innovative pädago-
gische Konzepte zum Einsatz brin-
gen, um den unterschiedlichen
Bedürfnissen und Anlagen der klei-
nen Kita-Besucher Rechnung zu
tragen. Zu sehen, wie sehr unsere
Kitas dabei von der Gemeinschaft
unterstützt werden freut uns sehr,
ist es doch ein Lob für die von
unseren Teams geleistete Arbeit.

scher Entwicklung bei Kindern
hervor.
Kita-Leiterin Kerstin Neuhaus be-
tonte die Bedeutung solcher in-
teraktiven Aktivitäten für die ganz-
heitliche Entwicklung der Kinder.
Unterstützt wurde die Veranstal-
tung von der Johanniter Rettungs-
hundestaffel sowie dem Sanitäts-
wachdienst, der Freiwilligen Feu-
erwehr Reichshof (Löschgruppe
Nosbach), von dem Feuerwehrmu-
sikzug Bergerhof, und dem SSV
Wildbergerhütte-Odenspiel. Die
Kinder hatten die Gelegenheit,
hautnah einen Blick in den Johan-
niter Rettungswagen zu werfen
und sich alles über die wichtige
Arbeit und die Ausrüstung im Ret-
tungswagen erklären zu lassen.
Auch das Feuerwehrauto, das vor
Ort war, zog die Kinder in seinen
Bann. Ein weiteres Highlight des
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Aktive Senioren wandern
am 27. September
Wir wandern wieder

Gastschüler aus
Lateinamerika suchen
Gastfamilien

Jahrmarkt der Kulturen

Im Rahmen eines Gastschülerpro-
gramms mit Schulen aus Latein-
amerika sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa nette Gastfami-
lien in Deutschland.
Die Familienaufenthaltsdauer:
Peru/Arequipa: 20. Oktober bis 27.
November (15 bis 16 Jahre alt),
Guatemala / Guatemala Stadt: 19.

November bis 17. Dezember (12
bis 16 Jahre alt).
Der Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e. V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-
6326322, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Am 27. September wandern die
Aktiven Senioren zum Schloss
Crottorf.
Treffpunkt zur Wanderung ist um
9 Uhr auf dem Rathausparkplatz
in Denklingen. Mit den PKW
geht’s dann zum Ausgangspunkt
der Wanderung. Wanderführer

ist das Ehepaar Kuthning
(02296-90721).
Nach der Wanderung gibt es die
Möglichkeit zur Einkehr im Wil-
denburger Hof. Jeder ist herzlich
eingeladen, getreu der Devise:
Mit richtigem Schuhwerk - bei
jedem Wetter.

Das St. Josefshaus und die St. An-
toniusschule in Eckenhagen hal-
ten am 7. September ein großes
Fest ab.
Inspiriert vom Jahresmotto 2023
der Caritas Jugendhilfe Gesell-
schaft Köln, dem Träger des Kin-
derheims und der Förderschule,
„Wir leben Toleranz und Frieden“,
gestalteten die Mitarbeitenden
gemeinsam mit den Kindern und
Jugendlichen ein großes Fest auf
dem Schulhof.
Denn was multikulturell bedeu-
tet, wissen die Bewohner, Tages-
kinder und Schüler ganz genau. In
nahezu allen Betreuungsberei-
chen leben Kinder und Jugendli-
che und junge Erwachsene mit ei-
ner nicht deutschen Herkunft. Und
dass das Zusammenleben gut ge-
lingen kann, erfahren hier alle
hautnah. Nicht nur die Wohngrup-
pe für junge Geflüchtete weiß, was
es bedeutet, vielleicht anders zu
sein, anders auszusehen, andere
Gewohnheiten zu pflegen, anders
zu essen. Die Kinder und Jugend-
lichen, die im St. Josefshaus be-
treut werden, passen manchmal
nicht in einen ganz normalen Rah-

men, und das ist gut so. Der Jahr-
markt der Kulturen macht deut-
lich: Nur was wir gemeinsam tun
können, macht Spaß und satt.
So haben sich die verschiedenen
Gruppen ein ganz buntes Pro-
gramm ausgedacht, mit verschie-
denen Mitmachständen, zum Bei-
spiel Masken basteln nach dem
mexikanischen Karnevalmotto
„Dia de los muertos“, Kinder kön-
nen Gewürze erriechen und er-
schmecken, Freundschaftsbänder
knüpfen, Länderfahnen bemalen,
es gibt eine Hüpfburg, ein Men-
schenkicker, eine Weltkarte mit
Handabdrücken und einen Roll-
stuhlparcours, an dem sich die
versuchen können, die
normalerweise nicht auf einen
Rollstuhl angewiesen sind.
Und es gibt ein buntes Angebot
an Speisen, von den belgischen
Waffel und tropischen Obstspie-
ßen zu Hotdogs, Hamburger, Gy-
ros, Pizza und bunte Cocktails.
Also alles das, was die Kinder und
Jugendlichen in Heim und Schule
selber gerne essen und für die
anderen herrichten wollten.
Der Einrichtungsleiter Achim Voß

war selber mit im Vorbereitungs-
team und hat mitgeplant und an-
gepackt.
Und wenn alle gemeinsam anpa-
cken und mitgestalten, wird aus
einem buntem Fest ein Ereignis,
das Freude macht, das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl stärkt und
nebenbei auch noch wunderbar

satt macht. Das Eis für alle zum
Abschluss war an diesem heißem
Tag ein wunderbarer Ausklang.
Und mit dem Menschen-Peace-
zeichen wird deutlich: Die Kinder,
Jugendlichen, die jungen Erwach-
senen und die Mitarbeitenden
verbindet der große Wunsch nach
Frieden und Gerechtigkeit.
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DAN-Verleihung an Lars Ranke und Siegfried Hisge

Leichtathletik für Kinder bis 12 Jahre

Kinderleichtathletik im TuS ReichshofKinderleichtathletik im TuS ReichshofKinderleichtathletik im TuS ReichshofKinderleichtathletik im TuS ReichshofKinderleichtathletik im TuS Reichshof

Sporthalle statt.
Die Kinderleichtathletik schult
auf vielfältige Art und Weise die
koordinativen, konditionellen
und motorischen Grundlagen,
fördert die psychische wie auch
physische Entwicklung der Kin-
der und weckt den Spaß an der
Sportart.
Die Kinderleichtathletik bietet
Lauf-, Sprung- und Wurfdiszipli-
nen, die aufeinander aufbauen.
Hierzu zählen z. B. Heuler-Weit-
wurf, Koordinationsreifen oder
Sprints aus verschiedenen
Startpositionen.

Weitergehende Infos gibt
Übungsleiterin Linda FreidankÜbungsleiterin Linda FreidankÜbungsleiterin Linda FreidankÜbungsleiterin Linda FreidankÜbungsleiterin Linda Freidank
(E-Mail: linda.freidank@tus-
reichshof.de oder telefonisch
unter 0160 / 964 146 18).
Weitere Infos unter www.tus-
reichshof.de

Der TUS Reichshof 1883/1929
e. V. bietet immer mittwochs inmittwochs inmittwochs inmittwochs inmittwochs in
der Zeit von 16.30 bis 18 Uhrder Zeit von 16.30 bis 18 Uhrder Zeit von 16.30 bis 18 Uhrder Zeit von 16.30 bis 18 Uhrder Zeit von 16.30 bis 18 Uhr

Leichtathletik für Kinder bis 12
Jahre an. Das Angebot findet
im Elektrisola Sportpark Ecken-Elektrisola Sportpark Ecken-Elektrisola Sportpark Ecken-Elektrisola Sportpark Ecken-Elektrisola Sportpark Ecken-

hagenhagenhagenhagenhagen statt. Bei schlechtem
Wetter oder bei Bedarf finden
die Übungseinheiten in der

Übergabe der Urkunden durch denÜbergabe der Urkunden durch denÜbergabe der Urkunden durch denÜbergabe der Urkunden durch denÜbergabe der Urkunden durch den
Vorsitzenden des Goshin-JitsuVorsitzenden des Goshin-JitsuVorsitzenden des Goshin-JitsuVorsitzenden des Goshin-JitsuVorsitzenden des Goshin-Jitsu
Verbandes Ralf MüllerVerbandes Ralf MüllerVerbandes Ralf MüllerVerbandes Ralf MüllerVerbandes Ralf Müller

Teilnehmer des Sport- und FunweekendsTeilnehmer des Sport- und FunweekendsTeilnehmer des Sport- und FunweekendsTeilnehmer des Sport- und FunweekendsTeilnehmer des Sport- und Funweekends

Im Rahmen des am 19. und 20.
August stattfindenden Sport- und
Funweekends der Goshin-Jitsu
Abteilung des TuS Reichshof er-
hielten Lars RankeLars RankeLars RankeLars RankeLars Ranke und SiegfriedSiegfriedSiegfriedSiegfriedSiegfried
HisgeHisgeHisgeHisgeHisge durch den Vorsitzenden des
Goshin-Jitsu Verbandes NRW Ralf
Müller eine besondere Auszeich-
nung. Lars Ranke wurde der 4.4.4.4.4.
DANDANDANDANDAN und Siegfrid Hisge der 2.2.2.2.2.
DANDANDANDANDAN verliehen. Beide sind seit
mehr als 30 Jahren als Übungslei-
ter aktiv. Herzlichen Glück-
wunsch!
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Blaulichtparty am 16. September
Fest bei der Feuerwehr Denklingen
Jedes Jahr am dritten September-
wochenende, in diesem Jahr am
16. und 17. September, lädt die
Feuerwehr Denklingen zum Feu-
erwehrfest am Gerätehaus (Zur
Feuerwehr 1) ein.
Am Samstag, 16. September, be-
ginnt ab 18 Uhr die Blaulichtpar-
ty. Für ausreichend Hits und Par-

tykracher wird DJ Kippse sorgen.
Zusätzlich zu frisch gezapftem Bier
und alkoholfreien Erfrischungen,
öffnet auch in diesem Jahr wieder
eine Cocktailbar.
Neben guter Musik und köstlichen
Getränken haben sich die Aktiven
der Wehr auch wieder die eine oder
andere Überraschung im Laufe des

Abends ausgedacht.
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr
mit einem musikalischen Früh-
schoppen. Der Musikzug Lichten-
berg ist ein Garant für beste Stim-
mung. Auf die jüngeren Gäste war-
tet dann eine Hüpfburg. An beiden
Tagen gibt es Leckereien vom Grill
und köstliche Beilagen sowie eine

kleine Kartoffelspezialität. Zur bes-
ten Kaffeezeit am 17. September
erwartet die Gäste hausgemach-
ter Kuchen und Waffeln.
Die Kameradinnen und Kamera-
den freuen sich auf alle Denklin-
ger, sowie auf Freunde der Feuer-
wehr und die, die es noch werden
wollen.

Felix der Hase
Trefft Felix vor Ort live

Felix der Hase ist im Oktober in Eckenhagen und im Dezember inFelix der Hase ist im Oktober in Eckenhagen und im Dezember inFelix der Hase ist im Oktober in Eckenhagen und im Dezember inFelix der Hase ist im Oktober in Eckenhagen und im Dezember inFelix der Hase ist im Oktober in Eckenhagen und im Dezember in
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen

Er kEr kEr kEr kEr kommt mit Bestsellerommt mit Bestsellerommt mit Bestsellerommt mit Bestsellerommt mit Bestseller-Autorin-Autorin-Autorin-Autorin-Autorin
Annette Langen im Oktober undAnnette Langen im Oktober undAnnette Langen im Oktober undAnnette Langen im Oktober undAnnette Langen im Oktober und
Dezember nach ReichshofDezember nach ReichshofDezember nach ReichshofDezember nach ReichshofDezember nach Reichshof.....
Unter dem Titel „Urlaubsfreude
mit Felix“ sollte Felix eigentlich
im Sommer in Denklingen zu Gast
sein - doch die Veranstaltung
musste verschoben werden. Nun
ist ein neuer Ferientermin,
diesmal in den Herbstferien, ge-
funden. Die spannende und ab-

wechslungsreichen Mitmachle-
sung der Bestseller-Autorin An-
nette Langen wird am 14. Okto-
ber im Eckenhääner Huus (Reichs-
hofstr. 30, Eckenhagen) stattfin-
den. Der überlebensgroße Felix ist
natürlich mit dabei und steht
gerne für Fotos zur Verfügung.
Trefft Felix live vor Ort!
Während Felix im Oktober aller-
hand spannendes in der Welt ent-

deckt und Briefe aus London, Pa-
ris, Rom, Kairo, von einer Safari
in Kenia und aus New York an
seine Besitzerin Sophie schreibt,
geht es bei der Dezember-Vorstel-
lung um das Thema „Adventszeit“.
Felix kann nämlich nicht nur auf-
regende Geschichten von seinen
Reisen in fremde Länder erzäh-
len, sondern er weiß auch aller-
hand über die Vorweihnachtszeit.
Natürlich erzählt er nicht selbst,
denn dafür hat er ja seine „Ha-
sen-Mama“ Annette Langen
dabei.
Für beide Mitmachlesungen für
Kinder ab fünf Jahren befinden
sich die Tickets im Vorverkauf.

Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:Veranstaltungsorte:
Oktober: Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30, Eckenhagen und
Dezember: Rathaus Denklingen,
Ratssaal, Hauptstraße 12, Den-
klingen.
Einlass jeweils 14.30 Uhr, Beginn:
15 Uhr
Preise: 6 Euro/Kind, 8 Euro/Er-
wachsene, 18 Euro/Familien.
Weitere Informationen und Tickets
unter Tel.: 02265 470 oder
kurverwaltung@reichshof.de
Online zzgl. Gebühren: https://
www.eventim-l ight.com/de/a/
5ae18816082b0004ef9a2c1e
VA: Kultur im Ferienland Reichs-
hof
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Kirchliche Nachrichten

Telefonseelsorge:
Neuer Ausbildungsgang beginnt im neuen
Jahr

EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Volkenrath, 10.30 Uhr - Hunsheim,
11 Uhr - Marienhagen. Die Got-
tesdienste aus Hunsheim werden
gestreamt und können über die
Homepage der Kirchengemeinde
parallel oder auch später mitver-
folgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage www.ev-kirche-den
klingen.de, Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 17. September um 10.10 Uhr
Gottesdienst in Eckenhagen, mit
Vorstellung der neuen Katechu-

menengruppe, um 11.30 Uhr Ge-
meindeversammlung im Gemein-
dehaus. Am 20. September um 15
Uhr Seniorenclub, mit Bergischer
Kaffeetafel im Gemeindehaus. Am
23. September von 19 Uhr bis
19.10 Uhr traditionelles Beiern am
Vorabend des Erntedankgottes-
dienstes.
Am 24. September um 9 Uhr Got-
tesdienst in Sinspert, um 10.10
Uhr Gottesdienst zum Erntedank
in Eckenhagen, zeitgleich Kinder-
gottesdienst im Gemeindehaus.
Um 18 Uhr Konzert mit Jürgen
Seufert, Regionalkantor Sauer-
land-Süd.
wwwwwwwwwwwwwww.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eck.evk-eckenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.deenhagen.de..... Tel.:
02265-205, eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. Samstag im
Monat um 18 Uhr in der Kapelle
in Wildberg. 1. und 3. Sonntag im

Monat um 10 Uhr in der Kirche in
Odenspiel. 2. und 4. Sonntag im
Monat in der Kirche in Heidberg.
5. Sonntage jeweils wechselnd.
Telefon: 02297/7807. E-Mail: im-
oberen-wiehltal@ekir.de, www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/
90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-reikirchliche Gemeinde Huns-
heimheimheimheimheim
Sonntags, 10 Uhr - Gottesdienst
in der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. - 4./5.
Sonntag im Monat Hybridgottes-
dienst mit parallelem Livestream
unter www.efg-hunsheim.de. Pas-
tor Rainer Platzek,
Tel. 022671-9976145, oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 17. September um 9.30 Uhr
Hl. Messe. Am 18. September um
9 Uhr Hl. Messe. Am 21. Septem-
ber um 17.30 Uhr Rosenkranz, um
18 Uhr Hl. Messe, anschließend
Beichtgelegenheit. Am 23. Sep-
tember um 15 Uhr ökumenische
Trauung Denise Jacobs und Ben-
jamin Huhn. Am 24. September
um 9.30 Uhr Hl. Messe. Am 25.
September um 9 Uhr Hl. Messe.

Am 28. September um 17.30 Uhr
Rosenkranz, um 18 Uhr Hl. Mes-
se, anschließend Beichtgelegen-
heit. Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros: Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15
bis 17 Uhr. Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 16. September um 14 Uhr
Brautmesse. Am 17. September
um 11 Uhr Hl. Messe. Am 21. Sep-
tember um 8.30 Uhr Hl. Messe.
Am 24. September um 11 Uhr Hl.
Messe. Am 28. September um
8.30 Uhr Hl. Messe. Am 30. Sep-
tember um 17 Uhr Hl. Messe und
Erntedank. Weitere Informationen
unter www.oberberg-mitte.de
Pfarrbüro Gummersbach: Tel.:
02261-22197, Mo. bis Do.: 9 bis
12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 16. September um 17 Uhr
Sonntagvorabendmesse. Am 19.
September um 11 Uhr Exequien
für Frau Valeska Lucia Alicke, an-
schließend Urnenbeisetzung. Am
23. und 30. September jeweils um
17 Uhr Sonntagvorabendmesse.
Das Pfarrbüro Morsbach hat Mo.,
Di., Mi. und Fr. von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr und Do. von 14.30 Uhr
bis 17 Uhr geöffnet. Tel.: 02294-
238. E-Mail morsbach@kath-
mfw.de, www.katholisch-mfw.de

Arno Molter von der Ev. Telefon-
seelsorge sagt: „Manchmal
scheint Hilfe weit weg zu sein. Es
scheint so zu sein, dass wir nichts
tun können. Aber manchmal ist
Hilfe auch nah, zumindest ein Zu-
hörer oder eine Zuhörerin unter
der Nummer der Telefonseelsor-
ge: 0800 111 0 111 ist da.“
Die Telefonseelsorge hat ihren
Ursprung in der Suizidprävention.
Allein in Deutschland hat die Te-
lefonseelsorge mehr als 7.000
ehrenamtlich Mitarbeitende.
„Gebraucht würden noch viel mehr
Ehrenamtliche“, sagt Arno Mol-
ter, „da die Menge der Anrufe
auch bei uns in der Telefonseel-
sorge Oberberg ein Maß ange-
nommen haben, das vor 20 Jah-
ren noch nicht vorstellbar war.“

In der Oberbergischen Telefon-
Seelsorge werden für den neuen
Ausbildungsgang noch weitere
Bewerberinnen und Bewerber ge-
sucht. Wünschenswert sei ein
Team von 50 Mitarbeitenden, sagt
Arno Molter, zurzeit sind es 39.
Die Ausbildung wird im Januar
2024 beginnen und im Oktober
2024 abgeschlossen sein. Wer sich
angesprochen fühlt, kann sich bis
Ende September melden bei:

EvEvEvEvEv.....     TTTTTelefonseelsorge Oberbergelefonseelsorge Oberbergelefonseelsorge Oberbergelefonseelsorge Oberbergelefonseelsorge Oberberg
Arno MolterArno MolterArno MolterArno MolterArno Molter,,,,, P P P P Postfach 310381,ostfach 310381,ostfach 310381,ostfach 310381,ostfach 310381,
51618 Gummersbach51618 Gummersbach51618 Gummersbach51618 Gummersbach51618 Gummersbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02261 / 2302747 (Leitung) 02261 / 2302747 (Leitung) 02261 / 2302747 (Leitung) 02261 / 2302747 (Leitung) 02261 / 2302747 (Leitung)
oder 02261 / 3057762 (Sekre-oder 02261 / 3057762 (Sekre-oder 02261 / 3057762 (Sekre-oder 02261 / 3057762 (Sekre-oder 02261 / 3057762 (Sekre-
tariat)tariat)tariat)tariat)tariat)
E-Mail: telefonseelsorge-ober
berg@ekir.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
der Pder Pder Pder Pder Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

106 Dörfer,
eine Tour,
ein Bürger-
meister-
kandidat
Gerald on Tour
Mehr über mich unter: www.SPD-
Reichshof.de

Niclas Klein

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet#DasWirEntscheidet
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Einladung zur öffentlichen Präsentation der Projekte
zum Thema „Energie und Umwelt“ am 23. September an
der FWS Oberberg

Helmut Zierl gastiert im Olper Cineplex

Am Samstag, 23. September, la-
den wir herzlich zur öffentli-
chen Präsentation der Projekte
zum Thema „Energie und Um-
welt“ in die Freie Waldorfschu-
le Oberberg in Gummersbach-
Dieringhausen ein.
Der Tag beginnt mit unserer Mi-
chaelifeier ab 9 Uhr, bei der
Schüleraufführungen aus ver-
schiedenen Klassenstufen in
unserer Mehrzweckhalle zu er-
leben sind. Ab ca. 10 Uhr wer-
den die Schülerinnen und Schü-
ler von Klasse 1 bis 11 ihre Pro-
jekte in Ausstellungen in den
Klassenräumen und auf dem
Schulgelände präsentieren.
Vom 20. bis 22. September fin-
den an der FWS Oberberg Pro-
jekttage zum Thema „Energie
und Umwelt“ statt. Dem voraus
gegangen war der Vortrag „En-

ergievison 2050 - Unser Klima.
Meine Energie. Deine Zukunft“,
den der Hamburger Verein Mul-
tivision im Januar in der Schule
ermöglicht hatte.
„Im Schatten der aktuellen En-
ergie- und Klimakrise wurde dem
Lehrerkollegium klar, dass es
angesichts der Brisanz der Fra-
gen an der Zeit ist, hierüber mit
Schülerinnen und Schülern kon-
kret zu arbeiten. Konkret arbei-
ten heißt praktisch arbeiten,
heißt Probleme erkennen, erfas-
sen und an Ideen zur Lösung mit
Herz und Hand zu arbeiten. Ziel
der Projekttage ist, die Projek-
te so konkret wie möglich auf
die Alltags-, also die Schulsitu-
ation zu beziehen und zu schau-
en, wo wir mit unserer Schule
einen Beitrag leisten können,
um Ressourcen zu schonen und

Energie zu sparen“, heißt es vom
Organisationsteam.
So wollen die Schülerinnen und
Schüler z. B. eigene Seife um-
weltfreundlich herstellen, Sty-
ropor recyceln, die Wärme- und
Strombilanz des Schulhauses
messen und verbessern, die Un-
terstufe wird eine Müll-Wan-
derung machen und Gesammel-
tes upcyceln, es soll eine Klei-
dertauschbörse ins Leben ge-
rufen werden. Außerdem be-
schäftigen sich die Klassen mit
Ernährung der Zukunft, Wasser-
kraft, testen die Fahrradwege
am Schulberg, upcyceln Haus-
haltsgegenstände und stellen
selbst Honig her. Auf den Werk-
räumen soll ein Solardach mon-
tiert werden, zudem soll ein
Trampelrad, das Strom erzeu-
gen kann, geschraubt werden.
Die Musiker unserer Schule fin-
den im Tonstudio heraus, wie-
viel Strom benötigt wird, um
einen Song aufzunehmen. Und
es wird einen Sponsorenlauf
geben. Verbunden mit dem Ge-
danken, eigene Energie aufzu-
bringen und diese weiterzuge-

ben an Menschen, die nicht viel
Energie haben, soll der Erlös
des Sponsorenlaufs an das
„Kinderhospiz Balthasar“ in
Olpe gespendet werden. Um die
eigene Energie geht es wäh-
rend der Projekttage auch in
einem Projekt, das den Kindern
und Jugendlichen ein Bewusst-
sein für die eigene Energie und
den Umgang damit in unserer
schnelllebigen und übervollen
Zeit vermitteln soll.
Wir freuen uns auf spannende
Präsentationen mit ganz viel
guter Energie - mit Ihnen und
ihren Kindern!
Was:Was:Was:Was:Was: Präsentation der Projekt-
tage „Energie und Umwelt“ &
Michaelifeier
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Samstag, 23. September,
9 bis ca. 12 Uhr
WWWWWo:o :o :o :o : Waldorfschule Oberberg,
Kirchhellstraße 32, 51645 Gum-
mersbach
Parken:Parken:Parken:Parken:Parken: Unser Sportplatz wird
bei gutem Wetter geöffnet sein,
um dort parken zu können. Bit-
te nehmen sie beim Parken
Rücksicht auf die Anwohner
rund um das Schulgelände!

Helmut Zierl ist einer der bekann-
testen TV-, Serien- und Filmschau-
spieler Deutschlands, INTHEGA-
Preisträger 2018 und INTHEGA-
Sonderpreisträger für schauspiele-
rische Leistungen der letzten Jah-
re. Mit seinem neuesten Bühnen-
programm 2022/23 „Follow the
Sun“ ist er in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz unterwegs -
so auch in Olpe. Am Donnerstag,
26. Oktober, steht der Star ab 20
Uhr auf der Bühne des Olper Kinos
Cineplex.
Die Gäste erwartet ein humorvol-
ler, witziger, aber auch nachdenkli-
cher Abend, der wie ein packendes
Roadmovie zu den verrücktesten
Schauplätzen und seltsamsten
Menschen führt. Hautnah, spannend
und intensiv. Und damit diese Auf-
führung keine „One man Show“
wird, bezieht Helmut Zierl sein Pu-
blikum gerne auf seiner Reise mit
ein, um gemeinsam über die Zeiten
der wilden 70er zu sprechen.

FOLLOW THE SUN - Der Sommer
meines Lebens - eine geballte La-
dung Lebenserfahrung. „Drei Mo-
nate, die meinem Leben eine neue
Richtung gaben. Und die mich drei
Dinge lehrten: Respekt, Demut
und Toleranz. Werte für mein Le-
ben“, beschreibt Helmut Zierl den
Inhalt seines Programms. Damals
1971, Lütjensee in der norddeut-
schen Provinz: Helmut Zierl ist 16
und steht mit seinem Armeesack
an der Autobahnauffahrt Richtung
Süden. Erst hat ihn die Schule raus-
geschmissen, dann auch noch sein
Vater. Und er denkt sich: Einfach
weg, der Sonne entgegen, mit 200
Mark in der Tasche den Sinn des
Lebens suchen. Was folgt, sind drei
Monate Glück, Angst, Abenteuer
und Leben auf der Straße. Drei
Monate Lebenserfahrung, die ihn
an seine Grenze bringt und die
ihm für seine Zukunft eine neue
Richtung gaben. Diesen Sommer
hat er nie vergessen und erzählt

hier erstmals diese Geschichte.
Tickets sind zum Preis von 18 Euro
(Schüler & Studenten: 12 Euro) in
der Geschäftsstelle Stadtmarke-

ting & Kultur am Marktplatz, im
Rathaus und im Reisebüro Har-
nischmacher in der Martinstraße
erhältlich.
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Unvergessliche Tage voller Genuss und Inspiration bei der
Küchenstudioeröffnung im Einrichtungshaus Werkshagen

Geschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitetGeschäftsführer Thomas Stein (in der Mitte) begrüßte die Gäste im Einrichtungshaus Werkshagen, begleitet
von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)von seinem Sohn Philipp (links davon). (Foto: Michael Kleinjung)

Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuch-Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuch-Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuch-Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuch-Eine der neuen next125-Küchen im Küchenstudio inklusive Beleuch-
tungskonzept der Firma DELTA LIGHT.tungskonzept der Firma DELTA LIGHT.tungskonzept der Firma DELTA LIGHT.tungskonzept der Firma DELTA LIGHT.tungskonzept der Firma DELTA LIGHT.

Die neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beidenDie neue Showküche mit BORA- und Miele-Geräten, die an beiden
Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.Eventtagen zum Einsatz kam.

Die beiden Eventtage waren viel-
versprechend: von kulinarischen
Köstlichkeiten über leckere Cock-
tails an der Bar, Kaffeespezialitä-
ten am Coffee-Bike und natürlich
die Kombination aus Wein und
Kunst in Form der Ausstellung des
Weinsommeliers Philipp Haas. Im
Fokus stand natürlich immer das
neue Küchenstudio mit mehreren
großzügigen Küchen der Firma
next125. Von exquisiten kulinari-
schen Genüssen bis hin zu faszi-
nierender Kunst waren es zwei
unvergessliche Tage voller Genuss
und Inspiration.

Am 1. September begann die zwei-
tägige Veranstaltung. Der Bora
Showkoch entführte die Gäste auf
eine kulinarische Reise, während
an der Cocktailbar erfrischende
Getränke serviert wurden. Der ta-
lentierte Künstler Philipp Haas, der
mit einzigartigen Werken aus Ma-
terialien des Moselweinbergs alle
in seinen Bann zog, präsentierte
stolz seine HEM-Collection. Diese
faszinierende Verschmelzung von
Kunst und Genuss stellte die
Schönheit von HEM Moselweinen
und Crémants in den Mittelpunkt.

Am nächsten Tag erfolgte die offi-
zielle Eröffnung des neuen Kü-
chenstudios. Hier konnten die
Gäste nicht nur die leckeren Koch-
künste des Miele Showkochs er-
leben, sondern auch Kaffeespezi-
alitäten aus dem Coffee Bike ge-
nießen.

Weiterhin kulinarische Höhe-
punkte und künstlerische Erleb-
nisse sollen auch in Zukunft ge-
boten werden. Als besonderes
Dankeschön erhielten die Kunden

ein persönliches Kochbuch mit
den Lieblingsrezepten der Mitar-
beiter.
Diese Rezepte sind nicht nur kuli-
narische Raffinessen des Werks-

hagen-Teams, sondern auch eine
Hommage an die Leidenschaft und
Kreativität, die in den Küchen aus
dem Einrichtungshaus Werksha-
gen stecken.
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Dachdecker sichern die
Energiewende

Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-Das Dachdeckerhandwerk, der richtige Ansprechpartner für die Solar-
anlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-oanlage auf dem Dach. Foto: ZVDH/akz-o

Im Bereich Gebäudesektor liegt
Deutschland im Vergleich mit den
zwanzig wichtigsten Industrie-
und Schwellenländern bei der En-
ergieeffizienz im Neubau vorne.
Die weniger gute Nachricht ist die
schleppende energetische Sanie-
rung bei älteren Gebäuden.
Einer der Gründe sind unzurei-
chende Renovierungsraten. Ange-
strebt werden müsse mindestens
eine Verdoppelung der derzeiti-
gen Rate, die aktuell bei 1 %
liegt. Besser noch wäre nach Mei-
nung der Klimaexperten eine Rate
von 3,5 %. Hier kommt das Dach-
deckerhandwerk ins Spiel: Sie füh-
ren geeignete Maßnahmen wie
Wärmedämmung an Wänden, am
Dach oder an der oberen Ge-
schossdecke aus, durch die schon

viel Energie eingespart werden
kann. Dachdecker und Dachde-
ckerinnen sind wichtige Berater,
wenn es darum geht, welche Maß-
nahmen sinnvoll sind, aber auch,
welche Fördergelder infrage kom-
men. Zum Beispiel lassen sich
durch Kredite bei der KfW oder
der Nutzung von Steuerermäßi-
gungen für energetische Sanie-
rungen auch im privaten Woh-
nungsbau deutliche Einspareffek-
te erzielen. „Dachdecker sind da-
her ganz wichtige Akteure, wenn
es um das Erreichen der Klima-
schutzziele geht, denn sie sind
Spezialisten, die die notwendigen
Sanierungs-Maßnahmen im Ge-
bäudebestand planen und durch-
führen“, erläutert Claudia Bütt-
ner, Pressesprecherin beim Zen-
tralverband des Deutschen Dach-
deckerhandwerks (ZVDH).
Dachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind KlimaschützerDachdecker sind Klimaschützer
Zunehmend wird es auch wichtig,
den bereits deutlich spürbaren
Veränderungen durch den Klima-
wandel zu begegnen, zum Bei-
spiel der Hitzebelastung in Bal-
lungsgebieten. „Dachdecker und
Dachdeckerinnen sorgen mit ih-
rer fundierten Arbeit nicht nur für
eine trockene und behagliche
Wohnung, sondern tragen als Teil
einer klimabewussten Gesell-
schaft mit ihrer Arbeit dazu bei,
dass unsere Welt auch in Zukunft
lebenswert bleibt. Denn neben der
Sanierung bringen Dachdecker
auch Fotovoltaikanlagen aufs
Dach oder planen Gründächer. In
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Dachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-oDachdecker lassen Dächer auch ergrünen. Foto: ZVDH/akz-o

Klimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen im Dachde-Klimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen im Dachde-Klimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen im Dachde-Klimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen im Dachde-Klimaschutz, keine reine Männersache; es gibt auch Frauen im Dachde-
ckerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-ockerhandwerk. Foto: ZVDH/akz-o

Deutschland gibt es immerhin 120
Millionen m2 begrünte Dachflä-
chen. Das sorgt für Kühlung und
Luftbefeuchtung, aber auch für
Lärm- und Schallschutz. Junge
Leute, die gerne im Handwerk ar-
beiten und dabei auch Klimaschüt-
zer sein wollen, liegen mit einer
Ausbildung im Dachdeckerhand-
werk genau richtig“, rät ZVDH-
Präsident Dirk Bollwerk und er-

gänzt, dass das Dachdeckerhand-
werk bislang auch gut durch die
Coronakrise gekommen sei: kaum
Kurzarbeit und wenige Entlassun-
gen.
Auch dies ein Pluspunkt, der für
eine Dachdecker-Ausbildung
spricht: Dachdecker sind immer
gefragt. Mehr Infos unter
www.dachdeckerdeinberuf.de
(akz-o)
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Freitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. SeptemberFreitag, 15. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Samstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. SeptemberSamstag, 16. September
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Sonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. SeptemberSonntag, 17. September
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag),
02261 950510

Montag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. SeptemberMontag, 18. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest),
+49226148438

Dienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. SeptemberDienstag, 19. September
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Mittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. SeptemberMittwoch, 20. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Donnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. SeptemberDonnerstag, 21. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Freitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. SeptemberFreitag, 22. September
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte),
02297/231

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Angaben ohne Gewähr

Wichtige Rufnummern
für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt  112Feuerwehr und Notarzt  112Feuerwehr und Notarzt  112Feuerwehr und Notarzt  112Feuerwehr und Notarzt  112
Polizei Notruf  110Polizei Notruf  110Polizei Notruf  110Polizei Notruf  110Polizei Notruf  110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassenärzt-
lichen Vereinigung Nordrhein, wo
medizinisch geschultes Personal
Ihren Anruf entgegen nimmt, mit
Ihnen das weitere Vorgehen be-
spricht und den Dienst habenden
Arzt Ihres Notdienstbezirkes ver-
ständigt. Unter dieser Rufnummer
wird Ihnen auch der Notdienst der
Fachärzte mitgeteilt. Im Bereich
Brüchermühle ist der Notdienst
zusätzlich unter 02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704
zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummersbach
Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus Waldbröl Tel.:
02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVeteri-eteri-eteri-eteri-eteri-
närnärnärnärnär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Nummer
02261 65028.
Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....Kinderärztlicher Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.

Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und 16.00 -
21.00 Uhr) Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn Tel.: 0228-850340 -
24 (Unfallmeldestelle der Wiehl-
talbahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen) Tel.: 0341-
42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16 (kosten-
los)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12, Den-
klingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222, Tel.-Nr.:
02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr. 216,
Tel.-Nr.: 02296-801293
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen
finden. Um einen sofortigen
Überblick zu haben, geben die
Apotheken im oberbergischen
Süden einen „Notdienst-Kalen-
der“ heraus. Dieser gilt für Mors-
bach, Nümbrecht, Waldbröl,
Wiehl und Reichshof. Der Not-
dienst wechselt täglich um 9.00
Uhr. Bitte nehmen Sie den Apo-

theken-Notdienst nur in dringen-
den Fällen in Anspruch, denn die-
sen Service leisten die Apothe-
ker zusätzlich zu ihren normalen
Dienstzeiten.

WandelTAGE als neue Tradition im Bergischen
Neuer Kooperationspartner und gemeinsamer Fokus: Ernährung braucht Landwirtschaft
Ernährungssicherheit, gesundes
und bezahlbares Essen sind in Zei-
ten globaler Abhängigkeiten, In-
flation, Strukturumbrüchen und
Witterungsextremen eine echte
Herausforderung. Die Landwirt-
schaft ist überall und stets ab-
hängig von den nicht planbaren
Wetterverhältnissen. Auch ande-
rorts sind Ernten durch Krieg und
Klimaveränderungen nicht gesi-
chert und erschweren es, den Be-
darf mit günstigen Importen zu
decken.
Diesen wichtigen, aktuellen Ge-
schehnissen widmet sich der Er-
nährungsrat Bergisches Land e. V.
Der gemeinnützige Verein ver-
netzt Akteure im Bergisches Land.
Er plant, organisiert und unter-
stützt Projekte, um das Thema Er-
nährung in all seinen Facetten ab-
zubilden. Ein neues strategisches
Bündnis zwischen dem Rheinisch
Bergischen Naturschutzverein
(RBN) und dem Ernährungsrat
Bergisches Land soll nun die Ver-
sorgungsstruktur mit regionalen
Produkten im Bergischen stärken.
„Man merkt, wie sich immer mehr
Menschen kein gesundes Essen
mehr leisten können. Und dass
immer mehr Landwirte ihren Be-
trieb schließen (müssen)“, mahnt
Dr. Barbara Steinrück vom Vor-
stand des Ernährungsrats Bergi-
sches Land. „Daher ist es für bei-
de Vereine ein gemeinsames An-
liegen, die Versorgung der Men-

schen in der Region durch funkti-
onierende, regionale Wertschöp-
fungsstrukturen zu stabilisieren,
vom Anbau, über die Verarbeitung
bis hin zum Vertrieb“, sagt Mark
vom Hofe, Vorsitzender des RBN.
Der Naturschutzverein setzt sich
mit seinem traditionellen Apfelfest
seit Jahren dafür ein, regionalen
Erzeugern eine Plattform zu bie-
ten. „Wir wollen, dass die Bevöl-
kerung wertschätzt, was um sie
herum erzeugt wird. Hofläden mit
der persönlichen Beziehung zwi-
schen Erzeugern und Verbrauchern
halten wir für außerordentlich wich-
tig - besonders um zu erfahren,
wie es im Stall oder auf dem Feld
aussieht.“ Der Verein unterhält ein
Naturschutzzentrum (eine alte
Schule) zwischen Immekeppel und
Untereschbach und besitzt eine ei-
gene Streuobstwiese in Kürten mit
70 verschiedenen Sorten.
Durch die offizielle Kooperations-
arbeit möchten beide Vereine wei-
ter für das Thema sensibilisieren
und überzeugen: Wo immer man
einkauft, zu lokalen und wirklich
regionalen Produkten zu greifen.
Sie wollen ermutigen, sich gemein-
sam in den existenziellen Berei-
chen des Lebens zu engagieren.
Mut machen und Vernetzungs-
möglichkeiten aufzeigen sollen
auch die WandelTAGE Rheinberg.
Zum 3. Mal veranstaltet der Er-
nährungsrat Bergisches Land ge-
meinsam mit dem BUND, die

bereits seit 2021 Kooperations-
partner sind, das Erntedankfest
der Nachhaltigkeit.
Am 24. September von 11 bis 1724. September von 11 bis 1724. September von 11 bis 1724. September von 11 bis 1724. September von 11 bis 17
UhrUhrUhrUhrUhr laden die Vereine zum Turm-
hof in Rösrath ein. Viele regiona-
le Austeller aus unterschiedlichen
Branchen sind mit von der Partie.
Darüber hinaus soll ein neues For-
mat der Begegnung und des re-
spektvollen Diskurses auf dem
Fest Premiere haben: „Ein Sofa -
viel Wissen“ soll ein integrativer
Bestandteil der Vernetzung und
des offenen Austausches werden.
„Es ist so wichtig, unterschiedli-
che Sichtweisen, Meinungen und
Expertisen zusammen zu bringen
und die Strukturen vor Ort sicht-
bar zu machen und zu stärken“,
sagt Silvia Fröhning, Sprecherin
des Ernährungsrates für die Pers-
pektivgruppe Bildung. Viele Inte-
ressenten haben sich für diesen
Tag schon als Gesprächspartner
auf dem Sofa gemeldet. Unter ih-
nen Verbraucher, Fachleute aus
der Landwirtschaft, dem Klima-
schutz, dem Lebensmittelhand-
werk und dem Handel. Alle Besu-
cher können teilhaben, zuhören,
mitreden, Ideen einbringen oder
einfach nur die vielseitigen Aus-
steller und Stände des Festes be-
suchen. Für Klein bis Groß wird es
Vieles zu erleben geben:
Basteln, Spielen, Schlemmen und
miteinander ins Gespräch kom-
men. Wichtig ist dem Verein in

diesem Jahr, die Landwirte in den
Fokus zu nehmen, denn ohne sie
gibt es kein Essen.
Deshalb wird es im Turmhof auch
noch eine Agrar-Ausstellung zum
Thema „Weniger Nutztiere, mehr
Zukunft!“ geben (vom 16. Sep-
tember bis 7. Oktober).
Auch der RBN lädt an diesem Tag,
24. September, ab 11 Uhr, im Rah-
men der WandelTAGE zum Apfel-
fest ins Sülztal nach Overath ein.
Regionale Anbieter werden in und
vor dem Gebäude ihre Produkte
anbieten. Vor allen Dingen ste-
hen die alten Apfelsorten des
Bergischen im Vordergrund, aus
denen frischer Saft gepresst und
zur Verköstigung angeboten wird.
Die zu den WandelTAGEN dazu-
gehörige WandelKARTE wächst
stetig und zeigt auf, wer sich im
Bergischen schon auf einen nach-
haltigen Weg gemacht hat und
wer zur Vernetzung zur Verfügung
steht. Jeder kann partizipieren auf
seine ganz eigene Art und Weise.
Die WandelTAGE laden alle ein
nachzudenken oder ganz konkret
aktiv zu werden.
Weitere Informationen unter:
www.Wandeltage.org
www.ernaehrungsrat-bergisches-
land.org
https://bergischer-naturschutz
verein.de
Interessierte können sich unter
pos t@ernaehrungsra t -berg i -
sches-land.org melden.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023Freitag, 29. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr22.09.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht

Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

MusikMusikMusikMusikMusik
What What What What What A Night #musicalherbstA Night #musicalherbstA Night #musicalherbstA Night #musicalherbstA Night #musicalherbst

30 Jahre MPO Musical-Shows am
20.10.und 21.10.2023 in der Halle 32.
EINTRITT FREI. www.halle32.de

Neu: internetbasierte
Fahrzeugzulassung
Neue Gebührenordnung seit September
Seit dem 1. September ist eine
bedeutende Neuerung im Bereich
der Fahrzeugzulassung in Kraft ge-
treten.
Bislang konnten mit IKFZ Stufe 3
nur natürliche Personen Fahrzeu-
ge online zulassen. Mit der neuen
Fahrzeugzulassungs-Verordnung
(FZV) wird diese Möglichkeit nun
auch für juristische Personen ein-
geführt. Dies gilt sowohl für die
Zulassung auf das eigene Unter-
nehmen als auch für die Beantra-
gung besonderer Kennzeichen wie
Oldtimer, Saisonkennzeichen oder
EKennzeichen.
Die Online-Zulassung für juristi-
sche Personen erfolgt in zwei Va-
rianten:
• Das Unternehmen kann ein

Fahrzeug online auf sich selbst
zulassen, ähnlich dem Verfah-
ren für natürliche Personen.

• Wer im Auftrag Dritter han-
delt, um eine Zulassung zu
beantragen, muss sich über
die Großkundenschnittstelle
beim Kraftfahrt-Bundesamt
(KBA) registrieren lassen.

Über die Großkundenschnittstel-
le beim Kraftfahrt-Bundesamt
können juristische Personen so-
wohl Fahrzeuge für sich selbst,
als auch im Rahmen einer Bevoll-
mächtigung für Dritte (Privatkun-
den) zulassen.
Alle Informationen zum Thema
Großkundenschnittstelle erhal-

ten Sie ausschließlich über das
KBA und nicht bei der Zulas-
sungsstelle.
Eine besonders positive Neuerung
bei IKFZ Stufe 4 betrifft die unmit-
telbare Teilnahme am Straßenver-
kehr nach erfolgter digitaler Zu-
lassung. Der digitale Zulassungs-
bescheid ermöglicht es, das Fahr-
zeug ohne Wartezeit in Betrieb zu
nehmen. Hierfür wird nach Ab-
schluss des Online-Antrags ein
Zulassungsbescheid sowie ein vor-
läufiger Zulassungsnachweis zum
Download bereitgestellt. Diese
Dokumente müssen innerhalb von
30 Minuten heruntergeladen wer-
den und sind sichtbar im Fahr-
zeug anzubringen. Die Fahrzeug-
nutzung ist dann für 10 Kalender-
tage innerhalb Deutschlands mög-
lich. Die Kennzeichen müssen ge-
mäß DIN-Norm am Fahrzeug be-
festigt werden. Die eigentlichen
Zulassungsbescheinigungen und
Plaketten werden per Post von
den Zulassungsstellen des jewei-
ligen Kreises verschickt.
Mit der Einführung der neuen Fahr-
zeugzulassungs-Verordnung (FZV)
geht auch eine neue Gebühren-
ordnung (GebOst) einher. Die ein-
zelnen Amtshandlungen in den
Zulassungsstellen werden bundes-
weit teilweise höher belegt. Die-
se Gebührenerhöhung ist gesetz-
lich vorgeschrieben und nicht im
Ermessen der Behörde.
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Reinigungskraft (m/w/d)

für modernes Labor-/Bürogebäude in  

Reichshof-Wehnrath gesucht (ca. 15-20h/Woche). 

Arbeitszeiten: Mo – Fr ab 17 Uhr.

Kontakt: Tel. 0 22 65/99 29-41

Bewerbungen: MED Laborunion GmbH, 

Albert-Einstein-Straße 13, 51580 Reichshof oder

karriere@laborunion.de

Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beein-
flussen die Digitalisierung so-
wie der rasante gesellschaftli-
che Wandel schon seit Länge-
rem das Arbeitsumfeld der Be-
schäftigten. Auch für die Nach-
wuchskräfte gilt: Gefragt sind
der gezielte Umgang mit den
neuen digitalen Instrumenten
sowie die Fähigkeit, schnell auf
Veränderungen zu reagieren
und sich flexibel auf neue Ziele
und Herausforderungen einzu-
stellen. In der Gemeinschaft
klappt das besser als alleine.
Einer der größten Arbeitgeber
innerhalb des deutschen Bank-
wesens, die Volksbanken und
Raiffeisenbanken, haben des-
halb beispielsweise das Azubi-
Netzwerk „Next“ ins Leben ge-
rufen. Hier kann sich der Nach-
wuchs etwa in Blogs austau-
schen. Wie kann man heute als
junger Mensch ins Bankwesen
einsteigen? Hier die drei wich-
tigsten Optionen im Überblick.

1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung
soll nach wie vor fachliche Kom-
petenzen wie Vermögensbil-
dung, Vorsorge, Kreditgeschäft
oder Bau- und Unternehmens-
finanzierung vermitteln. Neben
vielen digitalen Aspekten wer-
den jetzt aber auch kommuni-
kative Fähigkeiten wie Bera-
tungskompetenz verstärkt in
den Mittelpunkt rücken. Damit
soll die Bankausbildung digita-
ler, transparenter, kunden- und
praxisorientierter werden.
„Triebfeder für die neue Aus-
bildungsordnung waren die
grundlegenden Umbrüche in der
Bankenbranche“, erklärt Dr.
Stephan Weingarz, Abteilungs-
leiter Personalmanagement
beim Bundesverband der Deut-
schen Volksbanken und Raiffei-
senbanken (BVR).

2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale System
eine interessante Perspektive.
Die Studierenden lernen wie bei

einer normalen Ausbildung die
Kundenberatung in der Filiale
kennen und arbeiten in verschie-
denen zentralen Abteilungen wie
der Kreditabteilung, dem Mar-
keting oder dem Controlling mit.
Parallel absolvieren sie an ei-
ner Berufsakademie, dualen
Hochschule, Fachhochschule
oder Universität ein betriebs-
wirtschaftliches Studium. Der
duale Weg bietet den Vorteil ei-
nes unmittelbaren Einblicks in
die Praxis - kombiniert mit the-
oretischem Wissen. Darüber hi-
naus wird wie bei der Ausbil-
dung eine Vergütung gezahlt.

3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die

klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nach-
wuchs stellen die Institute auch
Hochschulabsolventen, Berufs-
erfahrene und Quereinsteiger
ein. „Dass alle wichtigen Ent-
scheidungen vor Ort getroffen

werden, ist gerade für ange-
hende Führungskräfte ideal. Die
dezentrale Struktur und flache
Hierarchien bieten ein hohes
Maß an Gestaltungsspielraum
und Verantwortung“, so Dr. Ste-
phan Weingarz. (djd)
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Neuer Pavillon in Wildberg
Zünftig eingeweiht

Nach der Wanderung um Wildberg zeigten sich die Gäste vom neuenNach der Wanderung um Wildberg zeigten sich die Gäste vom neuenNach der Wanderung um Wildberg zeigten sich die Gäste vom neuenNach der Wanderung um Wildberg zeigten sich die Gäste vom neuenNach der Wanderung um Wildberg zeigten sich die Gäste vom neuen
Gebäude begeistertGebäude begeistertGebäude begeistertGebäude begeistertGebäude begeistert

Viele ehrenamtliche Helfer sorgten dafür, dass der Pavillon am Tag der Einweihung strahlte.Viele ehrenamtliche Helfer sorgten dafür, dass der Pavillon am Tag der Einweihung strahlte.Viele ehrenamtliche Helfer sorgten dafür, dass der Pavillon am Tag der Einweihung strahlte.Viele ehrenamtliche Helfer sorgten dafür, dass der Pavillon am Tag der Einweihung strahlte.Viele ehrenamtliche Helfer sorgten dafür, dass der Pavillon am Tag der Einweihung strahlte.

Beim diesjährigen Wandertag
„Rund um Wildberg“ fand der
gemütliche Ausklang wie immer
in der Ortsmitte am Spielplatz
statt. Neu in diesem Jahr war
aber, dass bei dieser Gelegen-
heit auch der neue Pavillon ein-
geweiht werden konnte.
Für das Projekt „Pavillon für
Wildberg“ wurde im Sommer
2020 ein Förderantrag beim Mi-
nisterium für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung
gestel lt.
Das Programm „Dörfer stärken
- bewahren - gestalten“ passte
genau. Der Förderanteil lag bei
65 Prozent. Der Rest wurde
durch eigene Mittel, aber
hauptsächliche durch Eigenleis-
tung erbracht.
Der Pavillon wurde gestrichen
und aufgestellt. Viele Hände
packten tatkräftig mit an, um
die hübsche Unterstellmöglich-
keit zu realisieren.

Im Rahmen der Einweihung er-
hielt die Dorfgemeinschaft viel
Lob und auch noch zusätzliche

Spenden der Gäste. „Unter die
Arme gegriffen“ hatte auch die
Gemeinde Reichshof mit einem

Zuschuss. Für beides dankte der
Vorstand um Vorsitzenden Ma-
rijo Blum sehr.


